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A B S O L V E N T E N  

Udorgowmfie 
Bäcker- Konditoreiarbeiter/in: Papikjan 
Alen, Rhomberg AG; Bäcker-Konditor/in: 
Fritsch Brigitte, Bäckerei Konditorei Otto 
Ritter; Locher Tobias, Gaston Frommelt AG 

Gastgewerbe 
Koch/Köchln: Aeberhard Jannine, Hotel Re­
staurant Kulm Anstalt; Büchel Daniel, Gast­
hof Löwen; D'Ambrosio Pasquale, LAK Kü­
che und Verpflegung; Oegmen Gebro, LAK 
Ktiche und Verpfelgung; Gastronomie-
fachassfatentin: Marock Jessica, Gasthof 
Löwen; Servicefachangestellte: Hartweger 
Madien, Hotel Restaurant Schaanerhof AG; 
Kennedy Jasmine, Gasthaus zum Hirschen; 
Walser Bianca, Gasthof Schäfle AG 

Girtnergewerbe 
Gärtner - Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau: Bieberschulte Ralf, Kind 
Alex Gartengestaltung; Monn Cyrill, Pro 
Natura AG; Uhlmann Markus-Christian, 
Alois Jehle Gärtnerei; Gärtner - Fachrich­
tung Zierpflanzen: Graf Jasmine, Blumen 
und Garten-Anstalt; Zingg Caroline, Alois 
Jehle Gärtnerei; G&rtnereiarbeiter - Fach­
richtung Gemüse: Rottensteiner Michael, 
Heilpädagogisches Zentrum; Floristin: 

! Marxer Nora, Alois Jehle Gärtnerei; Schurti 
| Angelika, Blumengeschäft Ospelt 

Grafisches Gewerbe 
Polygraf/in: Elkuch Melanie, BVD Druck + 
Verlag AG; Frank Philipp, Matt Druck AG; 
Hagen Corinna, Gutenberg AG; Oehry Val-

! entina, Reinold Ospelt AG; Grafiker/in: 
| Rhiner Sonja, Claudia Wächter AG; Schädler 

Katja, Kurt Bühler AG; Wolfinger Ren£, 
Tangram Werbeagentur; Druckausrüster: 
Szedalik Jan, Lampert Druckzentrum AG; 
Drucktechnologe - Fachrichtung Bogen-

• Offsetdruck: Karakoc Can, Lampert Druck­
zentrum AG; Fotofach-Angestelite: Pfiffner 

| Sabina, Pro Colora Etabl. 

Informatikgewerbe 
j Informatiker: Hasler Romed, Herbert 
I Ospelt Anstalt; Posch Jürgen Philipp, Liecht. 

Landesverwaltung; Vladar Alain, Risch 
Elektro Telecom Anstalt; Widmer Karl, MTF 

AG; Informatiker - Fachrichtung 
Systemtechnfk: Farrer Thomas, Harlekin 

I Computer AG; Gstöhl Marc, LTN AG; Zür­
cher Roman, li-life Webdesign Anstalt; In­
formatiker - Schwerpunkt Appiikations-

1 entwicklung: Hanselmann Michael, Info­
tech AG; Schöch Alexander (BMS), ICS Ma­
nagement GmbH; Informatiker - Schwer-

; punkt Support: Gratl Manuel, Harlekin 
Computer AG; 

; Cotffeurgewerbe 
i Coiffeure - Fachrichtung Damen: Büchel 
| Evelyn, Sie + Er Intercoiffeur; Hasler Sabri­

na, Coiffeur Hermy; Meier Sarah-Maria, Sa-
! Ion Astrid; Coiffeure - Fachrichtung Her-
I ren: Bodmer Sandra, Salon Centrum 

Ärztekammer 
Medizinische Praxisassistentin: Aeschli-
mann Sabrina, Dr. med. A. Wille; Feger Tina, 
Gemeinschaftspraxis Laurentiusbad; Lam­
pert Tabea, Dr. med. Arthur Jehle 

Dtenstietstungsgewerbe 
Kaminfegerin: Spiller Rebecca, Manfred 

i Büchel; Pharma-Assistentin: Fliri Jacqueli­
ne, Schlossapotheke; Textilpfleger: Zengin 
Nurcan, Fix AG; Bekleidungsgestalterin -
Fachrichtung Damenbekleidung: Stalder 
Rebecca, Couture Stock; Kleinkinderziehe-
rin: Die Abschlussprüfungen finden im Juli 
statt. Informations- und Dokumentations­
assistent: Noser Christopher, Liecht. Lan­
desverwaltung; Tierpflegerin: Fratschöl Na­
dine, Tierschutzhaus; Stalder Carina Ursula, 
Tierschutzhaus; Dekorationsgestalter: No­
tenergebnisse noch nicht bekannt. 

| Hauswirtschaftsjahr 
I Frick Isabelle, Hoch Isabelle 

ZahnärztBvsrainigunp 
Dentalassistentin: Camenisch Alexandra, 
Praxisgemeinschaft Meier; Camponovo Do­
ris, Dr. med. dent. Alban Vogt; Cortese Mari-
sa, dipl. Zahnarzt Niels Hörnö; Hübner Sabri­
na, Praxisgemeinschaft Meier; Kindle Maria 
Nives, Praxis Dr. med. dent. Marion Matt; 
Meier Carmen, Dr. med. dent. John Bierreth; 
Mijic Dajana, Dr. med. dent. Noman Kranz; 
Ospelt Neema, Med. dent. Franz H. Müller, 
Potetz Ddsiröe, Dr. med, dent. Gebhard 
Meier; Ramadani Arbnore, Praxisgemein­
schaft Meier; Toth Janine, Dr. med. dent. 
Markus Lingg; Tschopp Noemi, Dr. Walter 
Hartmann 

Zahntadmikervertiaiid; ZahntedmikeWln: 
Laske Jean Marc, Arnold Wohlwend AG; Sulser 
Sandra, Helmuth Verfing 

Vom «Rohstoff» Bildung 
Lehrabschlussfeier 2005 des Gewerbes im Eschner Gemeindesaal 

ESCHEN - Oer bekanntlich einzi­
ge Rehstoff Liechtensteins, die 
Bildung, müsse erhalten und 
gepflegt werden, sagte gestern 
BHdungsmlnlster Hugo Quade­
rer vor der diesjährigen Lehrab-
sohrentenschaft Im Eschner 9e-
melndesaal. 
• UteftlB Mtdi 

Der Präsident der Gewerbe- und 
Wirtschaftskammer Liechtenstein, 
Arnold Matt, durfte gestern die El­
tern und Lehrmeister der diesjähri­
gen Lehrabsolventinnen und -absol-
venten zusammen mit diesen begrüs-
sen. Für die Rede zur Abschlussfeier 
Ubergab er das Wort an den Bil­
dungsminister Hugo Quaderer. 

WIssenswoHorgabo Ist wichtig 
Die Querverbindung zwischen 

Bildung und Wirtschaft sind man­
nigfaltig, wie der Bildungsminister 
Hugo Quaderer in seiner Ansprache 
betonte. Er kenne die Anliegen des 
Gewerbes «sehr gut», auch aus sei­
ner früheren Tätigkeit als Leiter der 
Abteilung Wirtschaft beim Land. 
Den «Rohstoff» Bildung gelte es zu 
erhalten und zu pflegen. Denn 
«Wissen veraltet», weshalb stete 
Bildung wichtig sei. Erfolgreiche 
Wirtschaftspolitik benötige eine er­
folgreiche Bildungspolitik. 

Die duale Ausbildungspolitik ha# 
be sich angesichts der glanzvollen 
Resultate bei den diesjährigen und 
früheren Berufsweltmeisterschaften 
bewährt Dies sei ein Spiegel für 
gute Ausbildung und für die guten 
Ausbildungsstätten. Als ein Zeichen 
für ein gutes Zusammenwirken von 
Bildung und Wirtschaft führte der 
Bildungsminister die hohe Anzahl 
von Lehrlingen ins Felde: 1180 jun­
ge Menschen werden in liechten­
steinischen Betrieben derzeit ausg<jf| 
bildet. «Die permanente Weitergabt 
von Wissen ist wichtig für Liech­
tenstein», so Quaderer. 

Quaderer bedankte sich im eige-

Wlrtschaftsmlnistor Hugo Quaderar mit denen, die einen Eintrag Ins Getdene Budi geschafft baten: Kevin Schle­
gel, Alexander Schiich, Simon Marxer und GWK-Prisid«nt Arnold Matt (von Nnks). Im Süd fehlt Noemi Tschopp. 

nen Namen und demjenigen der 
Regierung bei den Lehrmeistern 
und Eltern für deren Unterstützung 
der diesjährigen Lehrabsolventin­
nen und -absolventen. 

An die rund 160 neuen Berufs­
leute gerichtet, betonte Quaderer: 
«Die Liechtensteiner Wirtschaft 
braucht Sie, davon bin ich über­
zeugt.» «Ich wünsche Ihnen einen 
erfolgreichen Start ins Berufsle­
ben.» 

Sehr hohe Erfolgsquote 
Erstmals in diesem Jahr erfuhren 

die «Geprüften» erst am Tag der 
Zeugnj$bergabe (gestern) den No­
tendurchschnitt. Därüber waren 
scheint^ nicht alle gleichennassen 
erfreut, wie Werner Kranz vom 
Amt für Berufsbildung gestern mit 
einem Lächeln sagte. Erfreut darf 
man jedoch mit der Erfolgsquote 
sein: Rund 92 Prozent haben die 
Prüfungen bestanden (Vorjahr 86 
Prozent). 

Goldige Zeiten dürfen in diesem 
Jahr vier Absolventen mit einem 

Notendurchschnitt von 5,3 und dar­
über erleben: Der Eintrag ins «Gol­
dene Buch» ist ihnen sicher (siehe 
roter Kasten und Bild auf Seite 1). 

«Setzen Sie sich Ziele» 
Von der jährlichen Absolventen­

schaft hat gut die Hälfte eine Stelle, 
wie Rückfragen gezeigt hätten, so 
Kranz. 20 Prozent gehen laut die­
sen Rückfrageresultaten ins Aus­
land oder beginnen eine Berufsma-
tura. Zehn Prozent haben nach dem 
Abschluss der Lehre noch keine de­
finitive Lösung. Diesen sprach 
Kranz gestern Mut zu: «Mit Ihrer 
Austnldung haben Sie das Rüst­
zeug.» Jetzt gelte es, sich Ziele zu 
^jtzeri, «dann werden Sie sie errei­
chen». Eine Portion Glück und gu­
te Kontakte seien dabei natürlich 
vonnöten. 

Kranz bedankte sich bei allen 
Förderern der jungen Leute, auch 
beim scheidenden GWK-Ge-
schäftsführer Oliver Gerstgrasser 
(nicht anwesend, weil ausser Lan­
des), der sich während seiner Tätig­

keit stets für eine gute Ausbildung 
eingesetzt habe. Vor der Zeugnis­
übergabe gab Kranz den jungen 
Berufsleuten einen Sinnspruch von 
Laotse mit auf den Weg: «Verant­
wortlich sind wir nicht nur für das, 
was wir tun, sondern auch für das, 
was wir nicht tun.» Er, Kranz, 
wünschte den jungen Leuten «Mut 
zur Veränderung». 

A U S G E Z E I C H N E T  

• Manier Simon - Note 53; G. 
u. H. Manier AG, Sanitärroonteur 
• Schlegel Kevin - Note 5,4; 
NegefeAutbmobile AG, Asto-
fflbriteur-** Fachrfchtung leichte 
Motorwagen 
• Schöch Alexander - Note 5,5; 
ICS Management GmbH, Infor­
matiker - Schwerpunkt Appli­
kationsentwicklung 
• Tschopp Noemi - Nöte 5,4; 
Dr Walter Hartmann, Deotala»-
sistentin 

Die erfolgreichen Absolventen und Absehfentbinen vom Büchergewerbo 
und vom Gastgewerbe. 

Die erfolgreichen Abschnitten und AbeolvoetbMan vom UocMoasteinor 
GMrtnergeworbo. 

Die erfolgreichen Absolventen nnd 
werbe und vom InformatlkBoweibo. 

Die erfolgreichen Absotvoatinnen des Withtenitolalschia 
bes. 


